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Bei uns sind Sie  
im richtigen Film!

Genießen Sie gediegenes Ambiente und den Komfort  eines 

First-Class-Hotels, abgestimmt auf Ihre persön lichen Bedürf-

nisse. Wir bieten Ihnen eine Vielzahl von Möglich keiten, in 

Bewegung zu bleiben und lieb gewonnene Gewohnheiten 

weiter zu pflegen. Gleichzei-

tig erhalten Sie aber auch 

neue Anregungen – durch 

die Kontakte mit den Men-

schen im Haus und durch 

unsere vielen Sport-, Spiel- 

und Freizeitangebote.

Scheidtmanntor 11 · 45276 Essen-Steele  
Tel 02 01 - 5 63 90 · Fax 02 01 - 5 63 91-10 

direktion@kaiser-otto-residenz.de · www.kaiser-otto-residenz.de



Donnerstag 5. Januar| 14.00 h | Lichtburg

Ziemlich beste Freunde
Der arbeitslose und frisch aus dem 
Knast entlassene Driss bewirbt 
sich pro forma als Pfleger beim 
querschnittsgelähmten reichen 
Erbe Philippe, um den Stempel für 
die Arbeitslosenunterstützung zu 
bekommen. Gegen jede Vernunft 
engagiert ihn der reiche Aris-tokrat, 
weil er spürt, dass dieser farbige 
Junge aus der Banlieue ihm nicht 
mit Mitleid begegnet. Statt mit dem 
Behindertenauto düsen die beiden 
bald mit dem Maserati durch Paris, 
rauchen Joints, laden schon mal zu einer Orgie ein. Beide respek-
tieren sich und Philippe gewinnt neue Kraft, für das, was ihm vom 
Leben bleibt. Von einer wahren Geschichte inspiriert, erzählt die 
Tragikomödie mit viel (Galgen)Humor, aber auch mit Ernsthaftig-
keit und ohne Larmoyanz, Pathos oder einen falschen Ton von ei-
ner Freundschaft, die zwei Menschen das Überleben ermöglicht.

Frankreich 2011; 110 Min.; Regie: Olivier Nakache, Eric Toledano; Darsteller: 
François Cluzet, Omar Sy, Audrey Fleurot, Joséphine de Meaux, Clotilde Mollet



Donnerstag 19. Januar | 14.00 h | Lichtburg

Vorpremiere: The Artist

Der Publikumsliebling von Cannes: ein Stummfilm ohne 
Mief, der seine Zuschauer mit entwaffnendem Charme und 
großer Emotion gewinnt.

„Poetisch, bewegend. Ein Melodram, das, ohne Sprache, eine ewi-
ge Romanze erzählt. Herausragend.“ Le Figaroscope

„Ein herausragendes Kunstwerk.“ Le Journal du Dimanche

„Witzig, schlau, berührend, nostalgisch und dabei erstaunlich rele-
vant.“ Entertainment Weekly

„Mit unablässig neuen Ideen, vollgepackt mit intelligentem Bild-Witz 
und reich an atemberaubend gelungenen Details.“ The Guardian

George Valentin (Jean Dujardin) ist der Superstar des großen Hol-
lywood-Kinos der 20er Jahre. Dem unvergleichlichen Charmeur 
und Draufgänger fliegen die Herzen des Publikums zu. Er genießt 
und zelebriert seinen Ruhm und entdeckt wie im Vorbeigehen 
das Talent der jungen Statistin Peppy Miller (Bérénice Bejo). Doch 
mit dem Wendepunkt vom Stummfilm zum Tonfilm stehen die 
beiden Schauspieler plötzlich zwischen Ruhm und Untergang: 
Valentin will nicht wahrhaben, dass der Tonfilm seine Karriere zu 
überrollen droht. Für Peppy Miller aber bedeutet die neue Technik 
den Durchbruch: Das Sternchen wird zum gefeierten Kinostar! In 
Zeiten des 3D-Kinos und der Spezialeffekte, der Action-Spekta-
kel, Romantic Comedies und Teenie-Filme, wagt „The Artist“ das 
Einzigartige. Im Verzicht auf Farbe und auf gesprochene Dialoge 
bringt er die Gefühle der größten Epoche des Kinos auf unsere 
Leinwände. Ihre unbändige Freude am Spiel, ihre hinreißende 
Eleganz und ihren Witz, Tragik und Poesie. Mit rein filmischer 
Bildkraft, die jeden, ob alt oder jung, unmittelbar berührt.
Frankreich/Belgien 2011; 100 Min.; Regie: Michel Hazanavicius; Darsteller: 
Jean Dujardin, Bérénice Bejo, John Goodman, James Cromwell
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Donnerstag 2. Februar | 14.00 h | Lichtburg

Zettel
Regisseur Helmut Dietl setzt sei-
ne legendäre TV-Serie „Kir Royal“ 
in einem Kinofilm fort.

Max Zettl, jung und schnell im 
Kopf, will um jeden Preis in Berlin 
Karriere machen. Durch glückliche 
Umstände, die er zum größten Teil 
selbst herbeigeführt hat, gelingt es 
ihm, mit Charme und von keinerlei 
Skrupeln geplagt, vom Chauffeur 
zum Chefredakteur einer neuen 
Online-Publikation aufzusteigen. Schon vor dem Launch deckt er 
mit Paparazzo-Urgestein Herbie Fried einen Skandal in der Po-
litprominenz auf. Michael Bully Herbig, als Max Zettl ein echter 
Besetzungscoup, wird zum neuen Star in Dietls komischem 
Universum. Senta Berger als Mona Mödlinger und Dieter Hilde-
brandt als Fotografenkollege Herbie Fried verkörpern ihre unver-
gessenen „Kir Royal“-Figuren, unterstützt von einem wahrhaft 
bemerkenswerten Ensemble. 

D 2012; Regie: Helmut Dietl; mit Michael Bully Herbig, Senta Berger, Dieter 
Hildebrand, Karoline Herfurth, Ulrich Tukur, Harald Schmidt, Götz George  

Donnerstag 1. März | 14.00 h | Lichtburg

Und wenn wir alle zusammenziehen?
Ein wunderbar warmherziger 
Film, getragen von einem Ensem-
ble großartiger Schauspieler.

Fünf enge Freunde, fünf Charaktere, 
wie sie unterschiedlicher nicht sein 
könnten. Claude: der ewige Liebha-
ber. Annie und Jean: Er immer noch 
politischer Aktivist, sie bürgerlich und 
angepasst. Und Jeanne und Albert: 
die Feministin und der Bonvivant. 
Fünf lebenslange Freundschaften, 
fünf Probleme mit dem Älterwerden. Erste Krankheiten, Probleme 
mit Enkelkindern und Versicherungen, nachlassende Libido und Ver-
gesslichkeit müssen in den Griff bekommen werden. Da liegt die 
Lösung auf der Hand: Ein gemeinsames Haus. Schon allein um den 
Kindern zu beweisen, dass man noch lange nicht bereit ist, die Selb-
ständigkeit aufzugeben. Um das Leben in der Wohngemeinschaft 
leichter zu gestalten, heuert Jeanne den jungen Student Dirk an, der 
gemeinsam mit ihnen in Annies und Jean‘s Haus einzieht.
Frankreich/Deutschland, 2011; Regie: Stéphane Robelin; Darsteller: Guy Bedos, 
Daniel Brühl, Géraldine Chaplin, Jane Fonda, Claude Rich, Pierre Richard  



Donnerstag 15. März | 14.00 h | Lichtburg

The Best Exotic Marigold Hotel
Ein charmant-rührender Film mit 
viel Indien-Esprit.

Sieben Engländer im höheren 
Alter (Bill Nighy, Maggie Smith, 
Tom Wilkinson, Judi Dench, Celia 
Imrie, Penelope Wilton, Ronald 
Pickup) reisen aus den unter-
schiedlichsten Gründen nach In-
dien und landen alle im „Best 
Exotic Marigold Hotel“, das seine 
besten Zeiten schon hinter sich 
hat.  Das  Hotel, das von einem 
hoch-motivierten jungen Inder 
(Dev Patel) aus der Krise wieder zu 
altem Ruhm geführt werden soll, 
versprüht dennoch seinen ganz 
eigenen Charme. Und schon bald 
überträgt sich die magische Wirkung Indiens auf die Gruppe der 
Reisenden -  bei jedem der Sieben auf seine ganz eigene Art…

USA 2011; Regie: John Madden; Darsteller: Bill Nighy, Maggie Smith, Tom 
Wilkinson, Dame Judi Dench, Dev Patel 



Donnerstag 5. April | 14.00 h | Lichtburg

The King‘s Speech
„Fesselnd, pointiert und sehr 
bewegend. Ein wunderbarer 
Film!“ ZDF Heute-Journal

„Ein auf wahren Begebenheiten 
beruhendes Historiendrama von 
shakespearescher Finesse.“ Der 
Spiegel

Prinz Albert hat eine entschei-
dende Behinderung: Er stottert. 
Reden sind für ihn regelmäßige 
Übungen in öffentlicher Ernie-
drigung. Auf Anraten seiner Frau 
Elizabeth sucht er den Sprachthe-
rapeuten Lionel Logue auf, dessen 
respektloser Ton nicht gut ankommt bei dem Royal. Als dessen 
Vater stirbt und sein Bruder Edward VIII. überraschend abdankt, 
wird Albert zu König George VI. gekrönt - und wendet sich wie-
der an Lionel, um am Vorabend des Zweiten Weltkriegs das Volk 
in einer Rede stotterfrei auf den Kampf einschwören zu können. 
GB/Australien 2010; 118 Min.; Regie: Tom Hooper; mit Colin Firth, Helena 
Bonham Carter, Guy Pearce, Michael Gambon, Geoffrey Rush; ab 0 J.

Kommen, Kaffee trinken, Ohren testen.

7 x für Sie in Essen: Rüttenscheid, Steele, Kettwig, Zentrum, Katernberg, Borbeck, Heisingen

Hörsysteme Wessling
Rüttenscheider Straße 85, 45130 Essen
Telefon: 0201 776650
www.die-akustiker.de

Ob beim Einkaufsbummel, beim 

Besuch im Café oder beim Abend 

mit Freunden – ein Hörgerät 

erleichtert das Leben in sehr  

vielen Situationen. Fast unsicht-

bar unterstützt so ein kleines 

Wunderwerk Sie bei allen 

Aktivitäten in Ihrem Alltag. 

Überzeugen auch Sie sich von der neuen Lebensqualität, wenn Sie besser hören. 

Lassen Sie sich von uns auf eine Tasse Kaffee und einen kostenlosen Hörtest 

einladen. Selbstverständlich inklusive Probetragen eines Hörgerätes! 

Wir freuen uns auf Sie!

RZ_HörsysWessling_AZ_100x104_4C.indd   1 23.11.11   11:02



Donnerstag 3. Mai | 14.00 h | Lichtburg

Weites Land
Ein episch breit entwickelter 
Western mit faszinierenden 
Landschaftsaufnahmen und her-
vorragenden Darstellern.

Schiffskapitän James McKay kommt 
in den Westen, um die Tochter des 
Ranchers Major Terrill zu heiraten. 
Der liegt wegen der Lehrerin Julie 
gehörenden Wasserstelle, die nicht 
verkaufen will, in Dauerfehde mit 
Nachbar Hannassey. McKay, wegen 
seiner Abneigung gegen Faustkämp-
fe und Mutproben Gespött der Braut und von Vorarbeiter Leech, der 
Pat liebt, kauft Julie die Wasserstelle ab. Als Julie entführt wird, lie-
fern sich die Alten einen Kampf bis in den Tod. Leech bekommt Pat, 
McKay die Lehrerin. William Wylers Western stellt Gewalt in Frage, 
hier durch Gregory Peck als Ostküsten-Gentleman, der Western-
Regeln ad absurdum führt, wenn er sich mit Leech nachts ohne 
Zeugen prügelt oder ein Wildpferd nur reitet, wenn keiner zuschaut.

USA 1958; 166 Min.; Regie: William Wyler; Darsteller: Gregory Peck, 
Jean Simmons, Carroll Baker; ab 12 J.

Donnerstag 24. Mai | 14.00 h | Lichtburg

Das Wunder von Bern

Richard Lubanski kehrt 1954 nach 
zehn Jahren Kriegsgefangenschaft 
als gebrochener Mann nach Essen 
zurück. Besonders der elfjährige 
Matthias hat unter der strengen 
Hand des Vaters zu leiden. Nicht zu-
letzt deshalb flüchtet sich der Junge 
immer wieder auf den Fußballplatz, 
wo er in Helmut Rahn, dem er die 
Tasche trägt und als Glücksbringer 
dient, einen Ersatzvater findet. Als 
Matthias zum WM-Finale nach Bern reisen will, stellt sich der Va-
ter quer. Aber dann scheint es doch noch zu einer Annäherung 
zwischen den Generationen zu kommen. Eine bewegende Famili-
engeschichte aus dem Ruhrgebiet der fünfziger Jahre . 

Deutschland 2003; 117 Min.; Regie: Sönke Wortmann; Darsteller: Louis 
Klamroth, Peter Lohmeyer, Lucas Gregorowicz; ab 6 J.

Eventuell in Anwesenheit des
Regisseurs SÖNKE WORTMANN



Die Essener Verkehrs-AG bietet 2012 wieder 
ein kostenloses Bustraining für die Generation 
50 Plus an. Bei Kaffee und Kuchen erhalten 
Sie viele Informationen rund um das Thema 
ÖPNV. Das Sicherheitstraining im Bus wird von 
geschulten Busfahrern durchgeführt. Die Ver-
anstaltung findet im InterCity Hotel Essen statt 

Ein Service Ihres Verkehrsunternehmens

Bustraining

23. Februar, 15./29. März, 19. April, 

10. Mai, 5./21. Juni, 3. Juli, 30. August, 

11./27. September, 11./23. Oktober



Sparkassen-Finanzgruppe

Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-essen.de. Wenn’s um 
Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

standard.indd   1 26.04.2011   08:48:32

Donnerstag 14. Juni | 14.00 h | Lichtburg

Das Schmuckstück
Eine ironisch-freche Film-Perle 
aus Frankreich, prickelnd wie ein 
Glas französischer Schaumwein.

In der Regenschirmfabrik des Un-
ternehmers Robert Pujol gibt es 
Ärger: Die Arbeiter begehren auf, 
zetteln einen Streik an. Dies macht 
Pujol so schwer zu schaffen, dass 
dieser einen Herzinfarkt erleidet 
und das Bett hüten muss. Seine 
schöne Ehefrau Suzanne, von ihrer 
Familie belächelnd nur „Schmuckstück“ genannt, schreitet zur 
Tat: Kurz entschlossen übernimmt sie die Firmenleitung, verhan-
delt mit den Arbeitern und nimmt es sogar mit dem Abgeordne-
ten Babin auf, mit dem sie ein kleines Geheimnis aus der Ver-
gangenheit teilt. Eine herrliche und typisch französische Farce. 
Die Schauspieler sind glänzend aufgelegt, allen voran brillieren 
Catherine Deneuve und Gerard Depardieu in ihren Rollen, die von 
Ozon traumwandlerisch geführt werden.

Frankreich 2010; 103 Min.; Regie: François Ozon; mit Catherine Deneuve, 
Gérard Depardieu, Fabrice Luchini , Karin Viard, Jérémie Rénier; ab 6 J.



Das Seniorenkino ist eine Veranstaltung der Lichtburg
in Kooperation mit dem Seniorenbeirat der Stadt Essen

Mit freundlicher Unterstützung der Essener Verkehrs-AG

Eintritt: 6,- € inkl. Glas Sekt

Kartenvorverkauf:

Kettwiger Str. 36
45127 Essen
Tel.: 0201 / 23 10 23
info@lichtburg-essen.de
www.lichtburg-essen.de


